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An 

Betreuer*in/ 
Bevollmächtigter*in 

der/des Betreuten 

  
 

  

  

   

   

    

    

 

 

 

Betreff: Formblatt Einwilligungserklärung FQA Kitzingen 
Betrifft ihre*n Betreute*n 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die FQA Kitzingen hat wieder mit den turnusmäßigen Heimbegehungen begonnen. 
Nicht zuletzt hat das Bayer. Staatsministerium für Gesundheit und Pflege dringend 

dazu aufgerufen. 

  
Um die Abläufe während der Begehungen effektiver gestalten zu können, bittet die 

FQA, von all unseren Bewohner und Bewohnerinnen, bzw. von den Angehörigen 

oder gesetzlichen Betreuern beiliegende Einwilligungserklärung einmalig 
einzuholen. Dies ist rechtlich möglich und mit dem Bayer. Staatsministerium für 

Gesundheit und Pflege abgestimmt. Die Einwilligungserklärung ist nicht nur für die 

nächste Begehung gültig, sondern solange, bis sie widerrufen wird. Ein Widerruf ist 
jederzeit möglich. 

  

Die Abgabe dieser Erklärung dient nur zum Wohle und der Wahrung der Interessen 
und Bedürfnisse jedes Einzelnen. Es ist Aufgabe der FQA, die ordnungsgemäße 

Pflege und Betreuung der uns anvertrauten Bewohner und Bewohnerinnen zu 

überprüfen. Dies darf selbstverständlich nur mit deren Einwilligung geschehen.  
 

Bitte übersenden Sie uns die ausgefüllte und unterzeichnete Einwilligungserklärung 
für Ihre/Ihren Betreute*n zusammen mit den anderen Unterlagen zurück. Gerne per 

E-Mail, Fax oder Post. 

   
Wir bedanken uns im Voraus und stehen Ihnen für Fragen jederzeit gerne zur 

Verfügung. 

 
 

  

 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Ina-Vanessa Heusner 
Verwaltung 

 

Wilhelm-Hoegner-Haus 
Klettenberg 90 
97318 Kitzingen 

Tel.: 09321 306-0 
Fax: 09321 306-100 
wilhelm-hoegner-haus@awo-unterfranken.de 

 

wilhelm-hoegner-haus.de 
 

AWO Wilhelm-Hoegner-Haus · Klettenberg 90 · 97318 Kitzingen 



Anlage 2 
(zum GMS vom 23. März 2021,  

Az. G43f-G8300-2017/1598-1) 
 

Formblatt Einwilligung Pflege 
Prüfung zum Schutz des gesundheitlichen und pflegerischen Zustands des/r 

Pflegebedürftigen durch die Fachstelle für Pflege- und Behinderteneinrichtungen – 

Qualitätsentwicklung und Aufsicht 

 

   Kitzingen (FQA) 
 
 

   Wilhelm-Hoegner-Haus 
Name der Einrichtung  Datum der Prüfung 

Name des/r Bewohners/-in  Geburtsdatum 
 
 

Einwilligung 

Für die Zwecke der Prüfung einschließlich der Erstellung eines Prüfberichts sind Sie mit 
 
□ dem Betreten Ihrer Räume bzw. Wohnung 
□ der Inaugenscheinnahme Ihres Pflegezustandes 
□ Ihrer Befragung, der Befragung von Beschäftigten der Pflegeeinrichtung 

sowie ggf. der Befragung des/r Betreuers/in, Bevollmächtigten oder 

Angehöriger sowie Mitglieder der Bewohnervertretung dem/r 

Bewohnerfürsprecher/in 

□ der Einsicht in Ihre Pflegedokumentation 
□ der Anfertigung von Lichtbildern 

 
und der damit zusammenhängenden Verarbeitung Ihrer Daten durch die FQA einverstanden. 

Die Einwilligung ist freiwillig und kann jederzeit verweigert bzw. mit Wirkung für die Zukunft 

widerrufen werden; hierdurch entstehen Ihnen keine Nachteile. Die Rechtmäßigkeit der 

aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung wird hierdurch gemäß Art. 

7 Abs. 2 Satz 2 EU-DSGVO nicht berührt. 

Die Prüfbehörde handelt in Ihrem Interesse und stellt sicher, dass sich die Pflegeeinrichtung 

um Ihr Wohlergehen sorgt. 
 
 
 

Ort und Datum  Unterschrift des/r Bewohners/in 

Ort und Datum  Unterschrift des/r gesetzlichen Betreuers/in 



Ort und Datum  Dokumentation der Einwilligung des/r 
Bewohners/in bzw. gesetzlichen Betreuers/in 
durch einen Dritten, sofern dies aus 
nachfolgenden Gründen vor der Prüfung in 
Textform nicht möglich ist 
 
 

 
 
 

□ Bewohner/in kann die Zustimmung nicht selber in Textform niederschreiben 
□ Betreuer/in nicht vor Ort anwesend und hat zum Zeitpunkt der Prüfung keinen 

Zugriff auf FAX, SMS oder E-Mail 

□ Sonstiger Grund:_ 
 

 

Zur Wahrung der Informationspflichten nach Art. 13 der Europäischen 

Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO) 

Verantwortlicher für die Verarbeitung personenbezogener Daten ist 
 

Landratsamt Kitzingen, Kaiserstraße 4, 97318 Kitzingen 
lra@kitzingen.de; 
Telefon: 09321/928-0 

 
 

(Behördenname und Kontaktdaten) 
 

 
Den behördlichen Datenschutzbeauftragten können Sie unter [siehe Absatz vorher] 

erreichen. 

Die Erhebung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf Grundlage einer Einwilligung (Art. 

6 Abs. 1 Buchst. a, Art. 9 Abs. 2 Buchst. a EU-DSGVO) bzw. ist erforderlich, um die Kontrolle 

der Pflege- und Wohnqualität im Rahmen des Art. 11 Abs. 1 ff. Pflege- und 

Wohnqualitätsgesetz (PfleWoqG) durch die FQA zu ermöglichen (Art. 4 Abs. 1 Bayerisches 

Datenschutzgesetz). Nähere Informationen hierzu können Sie auf Nachfrage beim oben 

genannten Verantwortlichen für die Datenverarbeitung sowie beim behördlichen 

Datenschutzbeauftragten erhalten. 

Die Speicherdauer bemisst sich nach folgenden Kriterien: (Angaben aus dem Löschkonzept 

der Behörde) 

Sie können über die oben genannten Kontaktdaten des Verantwortlichen folgende Rechte 

ausüben, wenn die gesetzlichen Voraussetzungen vorliegen: 

 

– Recht auf Auskunft gemäß Art. 15 EU-DSGVO, 
– Recht auf Berichtigung gemäß Art. 16 EU-DSGVO, 
– Recht auf Löschung gemäß Art. 17 EU-DSGVO, 
– Recht auf Einschränkung der Verarbeitung gemäß Art. 18 EU-DSGVO, 
– Recht auf Widerspruch gemäß Art. 21 EU-DSGVO und 
– bei Datenverarbeitung aufgrund einer Einwilligung das Recht, diese mit Wirkung für 

die Zukunft jederzeit zu widerrufen. 
 

Sie haben als betroffene Person auch das Recht, sich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde 

zu beschweren, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten durch die FQA nicht rechtmäßig erfolgt. Für die FQA zuständige Aufsichtsbehörde ist 

in datenschutzrechtlicher Angelegenheit der Bayerische Landesbeauftragte für den 

Datenschutz (Wagmüllerstraße 18, 80538 München). 

Für den Fall, das sich aus Ihren Angaben Abweichung der Einrichtungen von den 

Anforderungen des Pflege- und Wohnqualitätsgesetzes ergeben, könnten diese in 

pseudonymisierter Form ganz oder teilweise im Prüfbericht wiedergegeben werden. Dieser 

wird immer dem Träger Ihrer Einrichtung übermittelt. Darüber hinaus kann der Prüfbericht 

auch an die Fachaufsichtsbehörden, die Regierung von Unterfranken und das Bayerische 

Staatsministerium für Gesundheit und Pflege sowie den Medizinischen Dienst der 



Krankenversicherung, den Prüfdienst der Privaten Krankenversicherung und den Bezirk 

Unterfranken weitergeleitet werden. 

 


